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55. Jahrgang Bonn - Patenstadt von Oppeln Nr. 6 - Juni 2009

HOHE UND RUNDE GEBURTSTAGE IM JUNI 2009
Herr Horst Dornbrack (Berlin) 05.06. 85 J.
Frau Christa Seib (Leipzig) 06.06. 92 J.
Frau Gertrud Busse (Gottesberg) 07.06. 96 J.
Frau Lieselotte Klawe (Oppeln O/S) 09.06. 75 J.
Frau Erika Warzecha (Hindenburg O/S) 10.06. 81 J.
Frau Margarete Jendrich (B,euthen O/S) 11.06. 88 J.
Frau Elisabeth Obladen (Gleiwitz O/S) 12.06. 87 J.
Frau Hildegard Möller (Jakobsdorf Kr. Neumarkt) 18.06. 81 J.
Frau Irmgard Borchardt (Königsberg/Ostpreußen) 21.06. 85 J.
Frau Christa Zylka (Saßstädt Kr. Cosel) 24.06. 75 J.
Frau Elsbeth Hamacher (Bernstadt Kr. Oels) 26.06. 86 J.
Herr Georg Mokross (Breslau) 26.06. 83 J.
Herr Dr. Heinrich Rack (Königshütte O/S) 26.06. 60 J.
Wir gratulieren allen Jubilaren - auch den hier nicht genannten - sowie
auch den nicht genannten des Monats Juni herzlich und wünschen für das
kommende Lebensjahr Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und Gottes
Segen.

VERANSTALTUNGSKALENDER FÜR JUNI 2009
Mittwoch 10.06.2009, 14.30 Uhr
Bad Godesberg Offene Tür Dürenstr. 2, Treffen der Frauengruppe,
auch Gäste sind herzlichst willkommen!
NEU!
Mittwoch 17.06.2009,17 Uhr
am Gedenkstein im Kurpark Bad Godesberg
(hinter der Stadthalle bei den kleinen Springbrunnen)
Gedenkstunde zur Erinnerung an den Aufstand in Mitteldeutschland vom
17.06.1953, gemeinsam mit der Ost- u. Mitteldeutschen Vereinigung der
CDU sowie allen Bonner Landsmannschaften (die Ansprache hält
Christian Dürig)
Sonntag 14.06.2009!!!, 15.00 Uhr Stadthalle Bad Godesberg
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen - Tagesordnung:
01. Begrüßung und Totenehrung
02. Bericht des Vorsitzenden, Tätigkeitsbericht, Mitgliederentwicklung,

Aussicht
03. Bericht der Vorsitzenden der Frauengruppe, Frau Helga Solisch
04. Bericht des Vorsitzenden der Brückenberger Trachtengruppe,

Herrn Michael Knappe
05. Kassenbericht
06. Kassenprü&ngsbericht
07. Aussprache -., s , ,•>
08. Ehrungen
09. Wahl eines Wahlleiters
10. Entlastung des Vorstandes
11. Neuwahl des Vorstandes
12. Wahl von zwei Kassenprüfern sowie einem stellvertretenden

Kassenprüfer
13. Anträge
14. Verschiedenes
Montag 29.06.2009,16.30 Uhr
Hotel Daufenbach, Bonn, Brüdergasse
Conservativer politischer Cirkel „20 Jahre Epochenjahr 1989. Wo bleibt
das Wirtschaftswunder Ost?" Referent: Dr. Arnd Klein-Zirbes

VORSCHAU FÜR JULI 2009
Donnerstag, 02.07.2009: Die Sudetendeutsche Landsmannschaft und wir
planen gemeinsam mit dem Restaurant Lindenhof in Bonn-Kessenich eine
böhmisch-schlesische Woche mit kulinarischen Spezialitäten sowie kultu-
rellen Auftritten der Brückenberger Trachtengruppe - Einzelheiten in der
Juli-Ausgabe, auf der Internetseite und in der Tagespresse !!
Mittwoch 08.07.2009, 14.30 Uhr
Bad Godesberg Offene Tür Dürenstr. 2
Treffen der Frauengruppe, auch Gäste sind herzlichst willkommen!

Sonnabend 11.07.2009,15.00 Uhr
Stadthalle Bad Godesberg: Schlesische Runde

ÄCHTUNG:
Die Bonner Eichendorffgilde, jetzt unter kommissarischer Leitung von
Herrn Ferber, plant entweder am 19. Juli 2009 zur St. Annaberg-Wallfahrt in
Haltern am See oder am 26. Juli 2009 zur Mutter-Anna-Wallfahrt nach
Neviges mit einem Bus zu fahren. Nähere Einzelheiten dazu in der nächsten
Ausgabe. Verbindliche Anmeldungen nimmt Frau Symalla unter:
Tel. 0228/660 991 entgegen.

FRÜHLINGSFEST DER BONNER SCHLESIER
Zum schon traditionellen Frühlingsfest der Kreisgruppe Bonn
Landsmannschaft Schlesien im Foyer der Stadthalle Bad Godesberg kamen
wieder mehr Landsleute und Besucher als erwartet. Die Tische waren mit
denen in der Heimat Schlesien bekannten „Sommerstecken", reich verzier-
ten Stäben bunten Bändern, geschmückt. Jedes Jahr wurde in Schlesien am
Sonntag Lätare, dem 3. Sonntag vor Ostern, der Brauch des Sommersingens
begangen. Mit sogenannten „Sommerstecken" von Haus zu Haus gehen und
dabei um kleine Gaben bitten ist ein alter schlesischer Brauch.
Das wichtigste beim schlesischen Sommersingen ist der Sommerstecken,
der auch Sommerbäumel, Summerwadel oder Mai genannt wurde. Der
Sommerstecken, mit bunten Papierblumen geschmückte Gerten, waren in
vielen Formen und Ausführungen üblich geworden. Darüber hinaus gab es
aber auch Sommerbäumel, die noch die immergrüne Unterlage (Fichte,
Wachholder, Tanne) hatten. Die Ackerebene in Schlesien, in der der Wald
selten war, forderte diesen Formenreichtum. Manchmal war auch der
Buchsbaum aus dem Bauerngarten als Immergrün in den Stecken.
Weit über 100 Gäste konnte der Vorsitzende Stephan Rauhut begrüßen.
Unter Ihnen auch die Vorsitzenden der Landsmannschaft Ostpreußen der der
Deutschen aus Siebenbürgen. Die Besucher erfreuten sich an einem bunten
Programm mit Vorträgen in schlesischer Mundart sowie Musik- und
Tanzdarbietungen. Der Pianist Viktor Moser spielte mit Sohn Jan-Manuel,
gerade mal fünf Jahre alt, vierhändige Klaviermusik: „Musik ohne Worte"
von Felix Mendelsohn Bartholdy der Chor der Schlesischen Frauengruppe
sang schlesische Sommerlieder wie etwa „Rotgewand, Rotgewand", und
die Brückenberger Trachtengruppe zeigte schlesische und osteuropäische
Volkstänze. Hier zogen besonders die prächtigen Hauben der Frauen die
Aufmerksamkeit auf sich. In einigen Stunden hatte man den Alltag verges-

""sen und konnte sich des schlesischen Kulturgutes erfreuen. Michael Ferber

DR. ROBERT SCHÄFER 93 JAHRE
Die Kreisgruppe Bonn der Landsmannschaft Schlesien e.V. gratuliert Ihrem
Ehrenmitglied Dr. Robert Schäfer.
Dr. Robert Schäfer erblickte am 30. April 1916 in der schlesischen
Metropole Breslau das Licht der Welt. Er studierte Arzt für Naturheilkunde
und kam nach der Vertreibung aus seiner angestammten Heimat Schlesien
ins Rheinland, wo er sich in Bonn dann später eine Facharztpraxis aufbau-
te. Aus seiner Ehe gingen zwei Söhne hervor.
Er gilt als der Initiator und Gründer der Bonner Schlesier auf Ortsebene und
trat bereits im April 1951 in die Landsmannschaft Schlesien ein und wurde
deren Erster Vorsitzender. Zunächst bewahrte er die schlesische Kultur-
arbeit, dann setzte er sich aktiv politisch ein. Vor allem mit dem „Ostdeut-
schen Politischen Arbeitskreis" setzte er Maßstäbe und beteiligte sich an der
Herausgabe des BOB - Bonner Ost Briefes. Noch heute nimmt er aktiv am
Leben der Kreisgruppe teil und ist Mitglied des Gesamtvorstandes.
Obwohl die Zusammenarbeit mit ihm nicht immer leicht war, zeichneten
ihn die Schlesier bereits 1959 mit der Goldenen Verdienstnadel, 1991 mit
dem Schlesierkreuz und 2001 mit der Goldenen Ehrennadel aus. Zu sei-
nem 90. Geburtstag wurde Dr. Schäfer zum Ehrenmitglied der Kreisgruppe
Bonn der Landsmannschaft Schlesien ernannt. Michael Ferber

22 SCHLESIENHEUTE


